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Eine Institution im Aufbau. 
Ein Gebäude im Aufbau. 
Die Bauakademie.
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Die Bauakademie als Katalysator der Transformation 
in Bauwesen und Stadtentwicklung.                   

Nachhaltig    Ganzheitlich    Innovativ

Unsere Vision
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Ziele und Ergebnisse
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Ziele Thinktank Wettbewerb
• Übersetzung und Transfer der mit dem Bau der Bauakademie verbundenen Ziele 

• Abwägung von Qualitätsansprüchen an ein Demonstrationsprojekt für eine nachhaltige 

Zukunft des Bauens mit den historischen Verpflichtungen des Standortes

• Transparentmachung  der Zielkonflikte innerhalb der festgelegten Ansprüche

• Entwicklung von Handlungsempfehlungen für den weiteren Prozess
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Struktur Thinktank Wettbewerb

Fachexpert*innen

Sachexpert*innen

Impulsgeber*innen

Expert*innen mit herausragende 
Expertise in Themenfeldern des 
nachhaltigen Bauens / 
Architekturhistorie

Vertreter*innen wesentlichen 
Institutionen für Vorbereitungsprozess 
Realisierungswettbewerb der 
Bauakademie

Expert*innen mit fokussiertem 
Fachwissen in für den Thinktank 
besonders wesentlichen Bereichen
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Teilnehmer*innen
Gruppenbild/ Handout 
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Teilnehmer*innen
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Thinktank und Öffentlichkeit

Handlungs-
empfehlungen

Thinktank 
Wettbewerb

Werkstatt

1. WS
05.09.

2. WS
15.09.

3. WS
22./23.09.

4. WS
06.10.

1. Werkstatt
17.09.

2. Werkstatt
03.10.
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Inputs
8

Bürger*innenwerkstatt



©
 B

un
de

ss
ti

ft
un

g 
B

au
ak

ad
em

ie

Kernbotschaften
9
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KernbotschaftenKernbotschaften
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NUTZUNGS- UND 
PROGRAMMINHALTE

KLIMA & NACHHALTIGKEITHERKUNFT, ZUKUNFT & 
GESTALTUNG
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Kernbotschaften Werkstatt
Klimapositives Bauen
• Einvernehmen über die Herausforderungen für zukunftsfähiges Bauen.
• Klimagerechtes Bauen ein Muss! 
Historie
• Einvernehmen über historische Bedeutung des Ortes und der Schinkel’schen Bauakademie.
• Unterschiedliche Positionen zum Grad der Vereinbarkeit von „Herkunft“ und „Zukunft“. 
Innovation
• Internationale Strahlkraft wichtig.
• Reallaborcharakter und experimentelle Offenheit wichtig.
Nutzung
• Offenheit für Fachpublikum, interessierte Öffentlichkeit & Quartier.
• Lebendige Institution, flexible Nutzung.
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Kernbotschaften an den Thinktank
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Vorarbeiten
Entwurf eines Nutzungs- und Betriebskonzeptes
Quartiersanalyse
Digitale Dokumentation der historischen Funde und Reste

Energiepotentialanalyse: Verdichtung der Erkenntnisse zu den Potentialen des Standortes sowie konkrete 

Anforderungen an die Gebäudehülle

Vorab-Ökobilanzierung: unterschiedlicher Bauweisen im Hinblick auf die Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels in der Betrachtung 

Bau und Betrieb

Vorab-Abgleich von Zielmarken der BNB-Zertifizierung
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Handlungsempfehlungen
Demonstrationsprojekt für die Zukunft des Bauens

Das offene Haus
• Offene Eingangssituation, Verzahnung mit dem städtischen Kontext, Fortführung des öffentlichen Raums im Gebäude
• Ort des Verweilens mit niederschwelligen Nutzungsangeboten
• Transparenz in Bau und Betrieb ("Lernbaustelle", das Gebäude selbst wird zum Ausstellungsstück)
• Permanente Öffnung von Teilbereichen für andere Nutzer*innen (auch im Sinne von vorbildhafter Flächeneffizienz)
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Handlungsempfehlungen
Demonstrationsprojekt für die Zukunft des Bauens

Das wandlungsfähige Haus
• Offene Raumstruktur als "Grund-DNA" des Hauses (Flexibilität im Gesamtlebenszyklus, aber auch im täglichen 

Gebrauch) > Anknüpfungspunkt an das Grundraster und die Skelettbauweise der Schinkelschen Bauakademie
• Low-Tech statt hochgerüstete Gebäudetechnik > bewusste Anpassung des Nutzerverhaltens
• Bescheidenheit im Ausbaustandard sowie eine kritische Überprüfung der Nutzungen auf Suffizienz
• Optimierung durch Flächenüberlagerung von Kernnutzungen
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Handlungsempfehlungen
Demonstrationsprojekt für die Zukunft des Bauens

Das klimapositive Haus
• Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels
• Ökobilanzierung auf den gesamten Lebenszyklus bezogen muss Netto-Null ergeben
• Pilotprojekt BNB 2.0
• Nach Möglichkeit Verwendung von regionalen, regenerativen oder rezyklierten / re-used Materialien
• Rebeauty - Verknüpfung von zirkulärem Bauen und ästhetischem Anspruch
• Robuste, dauerhafte und qualitätsvolle Gestaltung
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Handlungsempfehlungen
Demonstrationsprojekt für die Zukunft des Bauens

Das klimaangepasste Haus
• Natürliche Kühlung durch Verschattung, Verdunstung, ggf. Fassaden- und Dachbegrünung; dafür die Potentiale des 

Ortes über das Grundstück hinaus nutzen
• Autarkie auf Quartiersebene denken



©
 B

un
de

ss
ti

ft
un

g 
B

au
ak

ad
em

ie

Handlungsempfehlungen
Demonstrationsprojekt für die Zukunft des Bauens

Chancen und Herausforderungen
• Respektvoller Umgang mit der Geschichte des Ortes
• Anknüpfen an die Innovationskraft Schinkels
• "Gebäudeklasse E" auf Bundesebene: In Teilbereichen experimentell bauen um kostengünstiger zu bauen
• Verantwortungsvoller Umgang mit begrenzten finanziellen Mitteln
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Zielprofil
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Nächste Schritte

Meilensteine
• Bericht zum Thinktank im Stiftungsrat Dezember 2022
• Verfahren Wettbewerb konkretisieren
• Auslobungstext entwickeln
• Vorlage im Stiftungsrat Frühjahr 2023
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Bundesstiftung Bauakademie
Oberwallstraße 24
10117 Berlin

Vertreten durch:
Prof. Dr. Guido Spars, Gründungsdirektor

T 030-208 483 318
M kontakt@bundesstiftung-bauakademie.de


